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Waisengerichts - Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« VesehlS aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf dem Ei-
genthum selbst, in Mechaniesboro, am Samstag
den 26sten December, um I<l Uhr Vormittags,
öffentlich verkauft werden, nämllch :

No. 1. Ein gewißer Strich Land,
gelegen In oder nahe dem besagten Städtchen Me-
chanicSboro. In Lecha Caunty; enthaltend L Acker

ll3 Ruthen Land, unter guten Fensen und
dad Ganze ist in einem guten Bauzustande. Da-
rttus befindet sich ein treibender junger Baumgar-
ten mlt ausgewählten Früchten.

No. 2. Eine gewisie Lotte Grnnd,
gelegen in besagte.» Städtchen. Darauf Ist er-
richte»

Ein zweistöckiges backsteinerneo
UttM Wohn h a n i?,

einer angebauten Küche, ein Främ>
Stall und andere Nebengebäude.

No. Eine andere Lotte Grnnd,
gelegen in dem besagten Städtchen. Die Verdes-
jerungen darauf sind

Ein 1 ?nd ein halb Stock höh-
>!i,Wk backsteinrriie.? ZLohnluinS,

garten, und überhaupt die nothwendi-
gen Aiißengebäude.

No. Ein qeivißer Krundstrich,
gelegen gleichfalls In besagtem Flecken, worauf er-
richtet ist,

Ein gntverfertigteS und großeö
Fiäin-WobnhailS,

nach neumodischem Cottagestyle,

No. 5. Eine gewtsie (>)rn»dlotte,
gelegen ebenfalls in besagtem Städtchen Mecha-
niesboro. ?Darauf ist errichtet,

Ein großer Ar.iin Kutsthenina-
chei Schap,

schmiedschap, und alle andere noth-
wendige Gebäude zur Betreibung einer ausge-
dehnten und wohleingerichteten .stutschenmacherel
Das obige Eigenthum, wird zusammen oder In
Stücken verkauft, so wie cs Kauslu>tigen am -Lchick-
lichsten ist.

Es ist d-eS das bi'i'lerlaßene liegende Eigenthum
des verstorbenen John Sch ü p. levthin von
Eüd-j(>heitiall Taunschip, ?echa Cariiity.

Die Bedingungen am Beikaufslage und Aus-
Peter Mcklt!', ? ,

I. F. Nenhard, Z orö.

Durch die Court
Z IV.Nuckle?, Schreiber.

nqtm

S ch a vdareo

Ans öffentlicher Pendn zu verkaufen.
Auf Sa intaq« den Deeemker (2ter Cbri-

uni I lll'r Rachüuriaq«, soll auf oeiu

No. j.?Ein gewisses Stück Land,

»1,-hr oder weniaer, Z>aoon sind »ngesäkr '> Atter
roriresfliche Wiesen,?und der Rest ist erster <«ui.
'"auland, schicklich in Felder eingeiheilt »nd ist inei-nem qu'en Cultur-lnstinde. Är Berbel-ernngen

Ein ziveistöckigteS steinernes
W o h n l> a n S,

einer ?<leekki!che anstos-end, eine
Walch«»», nabe dem W'lnbause, eine 'Xlo.lschcuer
ein Waqenschoppen, ,»> 810-estall, Welichfornbau?.
Echw.-in.stall, n. s. w. t»« befinl-e! sich cbenfalli-

lustiae werden taber wohl tbnn wenn sie dein Ver
tauf beiwobnen?denn n»r selten wird solch anqeneb-
ine? und wertbvolles Eiaenthuui Ziim Verkauf ange-
boten.

No. 2.?Ein Strich Land,
zenb an >.'and von Tiabman Sterner «nd andere, und
liegt naiie Trorell's «'astnause enthaltend :i Acker
inebr «der weniger. Dieser Strich ist mii Holz be-
wachsen, und es enthält derselbe auch zugleich auieo

Bauland.
No. A.?Ein Strich Holzland,

gelegen im nämlichen Taunschip und Caunt», nnweit
Malbert's Gastbause gränzend an Land von Pbaon
Alvrechi und andrre: enthaltend I Acter mehr «der
weniger. Ks ist dieser Strich ebenfalls mit Holz be-
wachsen, und liegt ganz nahe der Catasarqia Eisen-

Daniel Guth. >
,

David Guth, 5
Deeember S. nq4m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, dafi die Unterzeichneten als

Sre-utoren von der Hinterlassenschaft des verstorbe-
nen B e n j a in i n Ludwig, letzthin von der
Stadt Allentaun, Lecha angestellt worden
find. Alle diejenigen daher, welche noch an besagte
Hinterlassenschaft schuldig lind, sind hierdurch aufge-
fordert innerbalb l> Wochen anzurufen und abzube-
zahlen?u»d Solche die noch rechlmäsiige Forderun-gen haben möge», sind ebenfalls ersucht solche wokl-
bestängt innerhalb der besagten Zeit einzuhändigen
an

William Grim, < s- ,

Urial'Guth, ) br ors.
NovemberlSS7. sq-z.?

Hollo! Was is los?
Der kleine Thomas wieder im Feld ?
Der Unterzeichnete macht seinen alten Freunden

und früheren Bekannten die Anzeige, daß er da« be-
kannt« Gasthau? zum Schild

Der aufgehenden
Schleifer und John Metz-
A", am Ecke der vlen und

Thomas Lichtenwalter.
Vo» dem Stnllknecht.

, . ,5-7
Doppel-FriP.

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

jstaisengericht von Lecha Caunty, soll auf Sam-
stags den 2<>sten December, (2ter Christtag) näch>
itens. um 12 Übr Mittags, auf dem Platze selbst,

Ein gewisser Strich Land,
gelegen nur etwa 2l> Ruthen v:n der Lecha Thal
Zisenbahn, in Nord - Wheithall Taunschip, Lecha
Cauntv gränzend an Länder von Peter Kohler,
Daniel Säger, Abraham AelleS. Joseph Steckel,
Andreas Kratzer, Edward Köhler und andere;
enthaltend Acker und 1»? Ruthen. Davon
ist ein hinlänglicher Theil Holz- und Wiesenland.
Der Rest ist guies Bauland, in schickliche Felder
eingetheilt, unter guten Fensen, und ist überhaupt
in einem guten Cultur-Zustande. Die Verbesser-
ungen darauf sind -

! Zwei gute steinerne Wohn-
eine zweistvckigt und das andere

einstockigt, eine Scheuer, Preßhans, Springhaue
und andere Nebengebäude. Es befinden sich ver-

so stießt auch ein gewünschter Wasserstrom durch
daftrlbe. Auch befinden sich cin guter Obstgarten
so wie zugleich ein vortrefflicher Kalksteinbruch,

! sammt Kaikosen auf dem Lande. In alle» Hin-
! sichten ist dies eine herrliche Plantasche, und Kaus-
lustige werden wohl thun dem Verkauf beizuwoh-
nen. Beschriebenes Eigenthum kann im Ganzen
oder in Theilen verkauft werden, so wie cS für die
Hinterlaßenschast sein mag.

Es ist dies ein Theil des hinterlaßenen liegen-
den Vermögens des verstorbenen lohnDeich-
!» an, letzthin von vorbesagtem Taunschip und
Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und Aus-
Wartung von

Jacob Dillinger, Er'or.

Zanira IV. Vlnckley, Schreiber.
November 25. nqäm

Assignie-Äerlauf.
Am Samstag den Milcn Deeember, (2te lbrillag)

um 12 Übr Mittags, soll aus dem Platze selbst, fcl

No. I.?Ein gewisser Strich Land,

send an Sinter ron Plulip Kraust, ««odsried Peter
Peter Miller und Andere-> enthaltend l.i Acker, ge-
naues Maaß. Die SZerbeßerungen darauf bestehen
au« einer

(Huten (Gerberei,

Wohnhause, gute Scheuer,
und ondern nöthigen Zlus»
Darauf befindet sich eber-

f.ill« ein vrächtiger Baumgarten, mit allerlei Obfi-
arten. Ein Theil vom Land ist guter Schwamm.

No. 2.?Ein gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschiv und Carinii'; gra'n-
i<nd an No. enthaltend I Zlck.r und 2S Ruthen.

No. Ein gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunw; grän-

28 Acker, genaues Maas),

No. gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschix und Caunw stossend
an Strich No. an Land von Godfried Peler und
Ändereenrhalrend 4 Acker, mehr oder weniaer, au-
tes Baulank.

No. s.?Ein gewisser Strich Land,
gelegen im nämlichen Taunschix und Cauntv; stos
iend an «and von George Neff, John Hunsicker und
.'lndere -> enthaltend l> Acker, mir Zugabe. Ein Theil
von diesem Strich ist prächtiger Schwamm, und der
Rest ist Holzland.

An» «M«licken Tag ?nd Ort
sollen auch foMnde bewegliche Güter öffentlich ver-

Ein Wagen, Windmühle. Egge, Mag, und
noch viele andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Aufivar-
Nathan German,

i Assignie von Cenrad Röder.
December 9. n<M»

Aufgeschobener
Waisengerichts -Verkauf.

In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-
fenaericht ven Lecha Caunw, soll auf Samstags den
2«isten December, (2>e Christag) um IS Übr Mit-
tags, auf dem Platze selbst, össcnllich verkauft werden:

Ein grwißrr Strich Land,
mit de», ZugehSr. gelegen in Heidelberg Taunschip.
Lecha Cannt», gränzend an Länder ren Dan. Krum,
Henry Krum, Daniel Fink, Jacob Fritzinger und
Andere; enthaltend 108 Acker und IZi» Ruthen, ge-
naue«! Maap. Ungefähr liiAcker davon sind Wie-
sen, 5<Z Acker Waldland, und der Rest ist gute« Bau-
land. in einein guten Culturzustande. Die Verdes

darauf find
Ein doppeltes 1 z Stock hohes

Am nämliche» Tag und Art
sollen auch noch bewegliche Güter öffentlich

mit Schraube, Hafer, Waizen, Welschkorn und ?«uch-
waizey beini Muschel, und sonst noch viele andere Ar-
tikel z» umständlich zu melden.

Es ist dies das hinterlaßenc Eigenthum des ver-
storbenen AndrcaS Aritzinger, letzthin
von vorbesagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am SZerkaufstage und Aufwar-
tung von

Samuel I. Kistler, Adni'or.
Durch die Court ?Z. W. M i ll l e n, Schr.

Aufgeschobener

Waiftngerichts-Verkaus.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wal-

sengericht von Lecha Cauntv, soll Mittwochs de»
Allsten December nächstens, um l Uhr Nachmit-
tag?, auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft
werden!

Eine gewiße schätzbare Bauerei,
gelegen i» Heidelberg Taunschip. Lechs Caunty;
grenzcnd an Lander von Charles Kunkel, John
Schmidt, Peter Schneider, Nathan Peter, Daniel
Schneider, Conrad Krum und Daniel Eberl, c t
haltend M Acker und l> Ruthen, genaues Maaß ;

?<1 Acker davon ist vom besten Holzland, I<l Acker
Meson, der Rest ist gutes Bauland. Die Ver-
besserungen sind ein zweistöckiges, wetlergeboarde-
tes

B l o ck-W o h n h a u s,
tiner Portfch der ganzen Länge des

nach, eine Schweizerscheuer 40
bei sZN Springhaus, Wagenfchoppen und an-
dere Aussengebäude. Bei dem Hause ist ein guter

L-Ä"Sollte obiges Eigenthum am obigen Tage
nicht verkauft werden, so soll es zur nämlichen Zeit
verlehnt werden.

Cs ist dies das hinterlassene liegende Vermögen
des verstorbenen PeterEbert, letzthin von be-
sagtem Taunsch'p und Caunty.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Nobert Weich,
Joshua Kuhns,

Durch die Court.?l. W. Micklry, Schr.

Neue Currier.
Die Unterzeichneten geben hierdurch ihren Freun-

den und einem allgemeinen Publikum die Nach-
richt, daß sie neulich

Das Curricr-Geschäst,
in der Stadt Allentaun begonnen haben, und zwar
an der Stelle wo dieses Geschäft schon seit Jah-
ren von William Grim betrieben worden ist?
deßcn Stock sie käuflich an sich gebracht haben ?

in der Hamilton Straße, Hagenbuch's Gasthaus?
gegenüber,?allwo sie immer

Ein vollständiges Assortement Oberleder,
Kalbfelle, Schaaffelle, Noth- und

Eicheii-Sohlleder,
und kurz alles das in ihr Fach einschlägt zum Ver-
kauf auf Hand halten, und an den allcrniedrigstm
Preißen verkaufen werden.

IKS'Alle Arten Häute werden immer eingenom-
men und dafür der höchste Marktpreis bezahlt.

Als junge Anfänger bitten sie um geneigten Zu-
spruch, und versprechen alles Mögliche zu thun um
einen jeden Ansprechenden, hinsichtlich der Preiße
und die Güte der Waaren, zu befriedigen.

Walter I. Grim,
Joseph Hecker.

December 9. 1857 nqZM

Werde» verlaugt.

Ä>l)0 Pfund gute frische Butter.
Duzcnd Eier.
Geschlachtete und geputzte Hüh-

ner, Enten und Welschhnhner,
so wie alle Arten Landesvrodukten überhaupt, für
welche« alles der höchste Marktpreis in Baargeldoder
Austausch für Waarrn bezahlt wird.

Hühner, Enlen und Welschhühner werden niiraufT«nncrsteg Vorminag« und Freitag Nachmittags,

Alle diejenigen die wohlfeil zu kaufen wün-

schlopen allen Gerechtigkeit widerfahren zu laßeu.
Weidncr und Gcrnerd.

' December!>, IZZ7. rq'i»

Allentaun, Pa.?December <857.

Oeffentliche Nachricht.
An alle Fruchtkäiifer in Lecha Caunty.

Wir die unterschriebenen Bauern v»n Over-Dia»
cungie Taunschip, Lecha Caunw, haben uns entschlos-sen. die Ueberiretung des Gewicht- und Maas-Gesetz:es, paßirt in unserer Staats-'Sesetzgebung den Iliien
April, im Jahr 184?, durch unfere Kruchr-Häudler
in Alienraun und überhaupt alle die gedachtes Ge-

länger zu dulden -.?Nämlich »t> Pfund Roggen'und
Welschkorn fiir ein Busche! zu nehmen, wo unsere Ge-
setze nur 5>6 Pfund erlauben.?Der Roggen unb das
Welschkorn waren schon öfters ein Thaler das Bü-
schel und drüber, ?da haben wir Biuern 7 bis ö
Lems nach den Gesetzen an jedem Busches verloren.
Oe-wegen ka'-en wir, die unierschriebene» Stauern,
uns ennchloßen nach dem I. Tag Januar 135g, ?nsern Rog ren und Welschkorn nicht anders als der dem

John H. Lichtenivallncr,

W.
l!evi W.lber«,
Zokn Bleiler,
Zehn H. Kogel,

W.^ogel,^

Rice,
Th.obald Kuhns,
Mathias Kuhns,
Reuben Kuntz,

Z.'cob Schäffer.'
Francis Fischer,
Willoiighbp Gurh,
Leonard Memr,

Morias K>!n^,
Charles Kuhns,
George.Nuntz,

?e cph »ebeili',

Samuel Steiler,
SMi.on Sieiler,

?evi Kramlich,^
Samuel Kuhns,
vermair Rnpv.
Zaeod?ichlenw.illner,
Zelse Laros,

Adam öld' '

?«seph Miller,
?acob Acker,

lesse Smith,

Lharle» Schäffer,
Narhan Walberr,
Philip Zeigler,

! William Mohr,
Heuben Mohr,
Bertram Seip,
Oarid Musielaian,

Zenas Fenster,»acher,
Tilgh I. Llßeirberger,
Reuben antz,

Rathan Bortz,

Jonas Schlicher,
Oaniel Schmever, sen.

Zaeob Heller,
-Peter Breiniq,

Zeiiathan G. Wisser,
Daniel Schlauch,

William Schmerer,
William Desch,

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschast deo
verstorbenen JohnHollenbach, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty ernannt wor-
den sind ?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch
ausgefordert innerhalb k Wochen bei den Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen habe..,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Moscö Hottenbach, j> ,

David Hottenbach,
Dee. 11. 1857. nqöm

Nehme Obacht.
Der Unterzeichnete hat vor ungefähr K Wochen

einen großen Naben-Vohrer mit jemand von Sie-
gersville nach John Hollenbach'S oder Monroe
Peter's gesandt, um dort abgelegt zu werden.?
Dieses hat jedoch jene Person vergehen. ?Wenn
aber der Bohrer nun nicht an genannten Stellen,
oder an Herrn H. Kennel'S, innerhalb 3 Wochen
seine Erscheinung macht, so kau» gedachte Person
sich darauf verlaßen, daß sein Name dem Publi-
kum blosgestellt werden wird.

Val. G. Weaver.
December 9- 1857. nq3m

Nen-Jahrs Festlichkeit-
Der ?Trexlertaun Sinz-Verein" wird auf das

kommende Neu - Jahr eine große Festlichkeit, in
Trexlertaun veranstalten, bei welcher Gelegenheit
der Ehrw. Herr Schindel am Abend vor dem
Neuen Jahr, und die Ehrw. Herren Rath und
DubS am Neu-Jahrs-Morgcn und im Nach«
mittage predigen werden.

N. B. ?Eine von Joseph Weiß' Harmoniums
oder Reed Orgeln, mit 12 ~Slops" wird bei die-
ser Gelegenheit durch Professor Faust gespielt wer-
den.

December g. 1857 nq3m

Melodeon - Einweihung.
Auf den Isten und 2ten Christtag soll das neue

Melodeon in der Ceder-Kirche, Süd-Whcithall,
Lecha Caunty, auf eine angemessene Weise einge-
weiht werden. Die Ehrw. Herren Rath, A. G.
I. DubS und Hr. Derr werden bei dieser Gele-
genheit abivechselnd predigen. Da« Publikum is.
freundschaftlich eingetaden beizuwohnen.

Joseph Faust,
Peter Roth,

December g.?»2m. Trusties.

Ein Thaler das Jahr.

Ersten Montag im Januar,

>m-n«

Henry Smith, Scheriff.
!X«»udl«t!

Verlangt werden ;

Reisende Agenten
Für alle TKcilc der Vereinig. Staaten,

3t) reifende Agenten sür den Staat Pennsylva-
nien. 25 für den Staat New-lork. M für
Connecticut. Massachusetts und die New-England
Staaten.?s sür New Jersey.?Zg für Ohio.?
t 5 für Indiana.?lö für Kentucky.?2o sür Jl-
linois.?M für Missouri.-j5 für Wisconsin.?
5 sür Michigan.?ls sür lowa.?s für Minne-
sota. ?ll) sür Delaware und Maryland.?s für
Virginien.?ll) für North- und South-Carolinaund Georgia.?2» sür Florida, Alabama, Mis-sM'pi, Lvusiana und Arkansas.?jl) für Texas.
?lO für Kalifornien.

Jeder Agent muß eine Sicherheit von 25?30
Thaler geben, womit derselbe sich wöchentlich 2»,
3l) Thaler und mehr verdienen kann.

Wegen näherer Auskunst wende man sich an
F. TV. Thomao . Philadelphia.

Dee. 2. l8;>7. nq3m

Abend-Schule.
Der Unicrzeichnele hat den Entschluß gefaßt

eine Abend-Schule in Allentaun zu errichten, zum
Nutzen solcher Personen welche keine Gelegenheit
haben Instruktionen in den Tag - Schulen zu er-
halten. ?Seine Absicht ist in der

Englischen lind Deutschen Sprache,
Lesen, Schreiten, Englische Grammatik, Composi-
Hon, kurz in allen Zweigen der Englischen und
Deutschen Erziehung Instruktion zu geben.

die diese Gelegenheit benutzen wol-
len, ni» sich des Abends in den Unterricht zu bege-
ben, sind gebeten unverzüglich bc, dem Unterzeich-
neten anzurufen.

F. Bcrkemeyer.
December 2. 1857. nq3m

Nachricht^
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschast des
verstorbenen Solomon Weaver, letzthin
von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty ernannt
worden Ist?Alle diejenigen daher welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch aufgefordert innerhalb L Wochen bei dem
Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen, ?

Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der be-
sagte» Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Wcaver, Allentaun.
December 2. 1857. nqöm

N a ch r i ch^
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Benjamin Bloch, letzthin von
Allentaun, Lecha Co., angestellt worden ist. Alle
diejenigen daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, sind hierdurch aufgefor-
dert innerhalb K Wochen bei dem Unterzeichneten
anzuzufen und abzubezahlen,-Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb der
besagten Zeit einzuhändigen an

I. D. Lawall, Allentaun.
November 11, 1857. nqöm

GMI) verlangt.
Es werden vom nächsten ersten April an 2,5W

Thaler verlangt, für welche Summe von der aller-1
besten Land-Versicherung gegeben werden kann.?
Man beliebe deßwegen zwischen nun und gedach-
tem Islen April wegen dcm Näheren anzusprechen
in dcm Buchstohr zu dcm

Lecha Patriot.
December 2,1857. nqbv

Vieh-Pulver.
DuvoyS berühmtes Viehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Prcmiuin und bei der letzten Lecha
Caunty Ackerbau Ausstellung ebensalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
C. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
verkaufen in dem Buchstohr von

Reck, Gutl) und Helfrich.
November 25. 1857.

Au das Publikum.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht

daß sie nun schon seit einigen Tagen her, ihr eig-
nes in dieser Stadt gebrautes Lagerbier verkau-
fen. CS ist dies wirklich herrliches Bier. Kommt
und überzeugt Euch selbst von der Wahrheit dec
Gesagten.

Rern u»v Maier.
Allentaun, November! 3. nqZw

I. B Moser!"

Sehet hier!
Es wixd unter Kosten ausverkauft?
Die Unterzeichneten offerirey ihren ganzen ausqc;

dehnten Stock von

?rocke«tvaaren, Queenswaaren, Groze-
reien, Oiltücher und EärpetS,

, an »der unter Kosten, zum Verkauf, indem sie diese
> Geschäfte aufgeben werden. Sie laden daher All«

<>n sie mir crnew Besuch zu beehren, indem sie jetzt
noch eine Gelegenheit habeu Bargains zu machen, di«,
wir fest enlfchloßen sind ihnen zu gebe«. Wir haben
?uf Haud
Kaltune und Delains, Seiden und Trimming«,

Mouslins und glanizels, Caßinett, Tuch, E«f-
simere, Westings. Cärpet-Bägs. CärpetS.Oll-
tücher, Oulenswaaren, GlaSwaaren, Bürsten,
Stricke, Spiegel

und irgeyd etwas das verlangt wird, und welche«
! wir sicher und in der That an Kosten verkaufen, in-
dem wir Geschäfte einstellen werden. Wenn Ihr

Neu. erk Clohr, No. Hau"iftpn
Houpt und Stuckert.

Wohlfeiles Salz.
Nun ist Epre Zeit Salz an ersten Kosten zu kau»

Haupt und Stuckerssi
November 25. nqbv

Gesellschafts - Auflosung.
Nachsicht wird hiermit gegeben, daß die seither

bestandene GesellschaftS-Verbindung, zwischen den
Unterzeichneten, im Stohr-Geschäfte, und zwar I»
Nieder-Macungif ?gunsch!p, Lech» Caunty, am
lilten Nopxmber durch hezderseitige Einwilligung
aufgelößt worden ist. Es wixd daher hiermit
Nachricht gegeben, daß alle diejenigen welche noch
an besagte Firma schuldig sind, und zwar auf ir»
gend eine Weise, zwischen nun und dem Lösten
December Nichtigkeit zu machen haben. Wer For-
derungen hat, hat dieselbe auch innerhalb besagter
Zeit einzubringen. Da einer der Gesellschafter
diese Gegend vcrlaßen wird, so ist eK der besonde-
re Wunsch daß alle die im Rückstände find, inner-
halb der besagten Zeit Richtigkeit machen weiden.

Die Unterzeichneten können auch nicht umhin
ihren Freunden und Kunden ihren herzlichen Danß
zu zollen, sijr die liberale Unterstützung die ihnen,
während der ganzen Zeit daß diese Gesellschaft b?i
standen hat, zu Theil gewoiden ist.

James Weiler,
Franklin Trerler.

Die Giefehäsöe
Werden von dem Unterzeichneten, aq

dem alten Standplatze sortbetrieben werden, ?all-
wo es ihn freuen wird recht viele Kunden vorspre-
chen zu sehen, welche er sicher alle nach Wunsch be-

! friedigen kann, ?und allwo er hofft durch streng«
Aufmerksamkeit und prompte und billigeBedien-
ung auch noch fernerhin die Gunst dfS Publikums

! zu verdienest.
James Weiler.

December 2. nqtm

Äuditors-Anzeige.
Zn dein IVaiscngericht von

Cauiity.
In der Sache der Rechnung des John Eckert,

Ereiulor des letzlen Willens und Testamenl« des ver-
storbenen H e n M i U c r, letzthin von Hanover

Charles «üuegcr, um besägle Rechnung überzusehen,
überzuscltcln und Kerlheilung dem Gesetz gemäß zq

Bezeugts.?l. W. Micklcv. Schr.
Obengenannter Auditor hat Donnerstag December

17. 1857, als den Tag bestimmt, an welchem sich al-
le in besagter Rechnung InNressirre versammeln kön-
nen, wenn sie es als nöthig erachten, in der Amisstu-
be des C. M. Runk, Csq>, in der Nord 7len Straße,
der Stadl Allentaun, um tl) Uhr Vormittags,

November Sk>. 1857. nqün»

Assignie - Nachricht.
Sintemal Reuden Scherer und seine Frau,

von eowl'ill Aaunschip, Secha Eaunw, ak ihr Ver-
mögen, sowohl liegendes als persönliches und ve»
unschles, zum Besten ihrer Lreditorcn, unter einer
freiwilligen Ueberschreibung, datirt: November 17.
1857, au den Unterzeichneten übertragen haben,?.
So werden hiermit alle diejenigen, welche auf irgend
eine Weife an besagtet. Scherer schuldig sind, aufge-
fordert, innerhalb tj Wochen anzurufen und abzube,
zahlen, Und Solche die noch Hoiderungen haben,
sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen innerhalb de«

Jacob E. Ziinerman, Assianie.
November 25. 1857. rqtiit

Großes Scheibenschießen.
Freitags den 18tea De»

Nv? »»Iber nächstens, soll an,

Gasthause von David
Sa ur >', an Laurv's Sta-
tien in Nord - Wheithall.
xecha Saunto, ein große«

Merkschießen stattsindcn, und soN geschoßen werten
sür einen g r o ß e n B u llvon ungefähr lÄW Pfd.
Gewicht und wohl gemästet von Hrn. Jona» Klein,

wo derselbe zu sehen ist?mit Kugeln und Schrot, auf
eine solche Entfernung wie die Schützen einig wer-
den. Alle Scharfschützen auf Nah und Zern find
freundschaslltch eingeladen beizuwohnen, von vielen

Nord-Wheithall Schützen.
N. N. Tags darauf soll besagter Bull am denam-

ten Platz geschlachtet werden.
December 2. n-Hm

<5. M. St ? » k.
Anwald und Ziathgeber in den Gefetzn,.

Allentaun, Pcuns.
Amtsstube Nord 7te Stra?.

Port-Monai^
Cin herrliches Assortiment Portmonals und.

Pocketbücher, soeben erhalten und an herabgefttz-
ten Preisen zu verkaufen bei

Keck, Guth u. Hekfrich.


